
Die WALA Babyapotheke 

Blähungen und Bauchschmerzen
Carum carvi comp. Säuglingszäpfchen 
	 ›	Wirken entblähend und lindern Bauchkrämpfe    
	 ›	Lindern Unruhezustände und Schlafstörungen, die mit Bauchkrämpfen einhergehen
	 ›	Für Säuglinge ab 3 Monaten geeignet

Nicotiana comp. Globuli velati 
	 ›	Lösen Verkrampfungen und lindern Schmerzen    
	 ›	Wirken entblähend

Tipp: Können auch in Wasser oder ungesüßtem Tee aufgelöst werden

Kupfer Salbe rot 
	 ›	Hilft Verkrampfung im Magen-Darm-Bereich zu lösen und lindert damit Schmerzen    
	 ›	Bildet eine sanfte Wärmehülle
	 ›	Auch für Säuglinge unter 3 Monaten geeignet

Verklebte Augen
Euphrasia Augentropfen 
	 ›	Beruhigen das Auge bei Reizungen und Rötungen    
	 ›	Lassen Entzündungen abklingen

Tipp: 1- bis 2-mal täglich 1 Tropfen auf dem Wimpernkranz der geschlossenen 
Augen platzieren, so dass sie sich beim Blinzeln verteilen.

Erschöpfung, Schwäche, Genesungsphase nach Infekten
Malvenöl 
	 ›	Wirkt aufbauend und stärkend    
	 ›	Zur Kräftigung in der Genesungsphase, z.B. nach Infekten

Wunder Po
Rosatum Heilsalbe 
	 ›	Fördert das Abheilen von Hautdefekten 
	 ›	Lindert den Juckreiz auch im Windelbereich/bei Windeldermatitis 
	 ›	Bei Neigung zu Soorinfektionen 
	 ›	Frei von künstlichen Duft-, Farb- und Konservierungsstoffen

Tipp: Auch bei wunden Brustwarzen in der Stillzeit anwendbar 
(Bitte entferne vor dem Stillen eventuelle Salbenreste von der Brust)
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*In Schwangerschaft und Stillzeit nur nach Rücksprache mit der Ärztin/dem Arzt oder in der Apotheke.



Carum carvi comp. Säuglingszäpfchen. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Harmonisierung der Empfindungsorganisa-
tion im Stoffwechselsystem bei Verdauungsschwäche mit Blähungen und Neigung zu Bauchkrämpfen sowie damit zusammenhängenden Unruhezuständen und Schlafstörungen. Stand: 
September 2021. WALA Heilmittel GmbH, 73087 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

Euphrasia Augentropfen. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Strukturierung des Flüssigkeitsorganismus im Augenbe-
reich, z.B. katarrhalische Bindehautentzündung. Stand: Februar 2019. WALA Heilmittel GmbH, 73087 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

Malvenöl, Ölige Einreibung. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Anregung des Aufbaustoffwechsels bei nervöser Erschöp-
fung, z.B. Rekonvaleszenz. Warnhinweise: Enthält Erdnussöl. Stand: August 2022. WALA Heilmittel GmbH, 73087 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

Nicotiana comp., Globuli velati. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Harmonisierung der Empfindungsorganisation bei 
Neigung zu Krämpfen der glatten Muskulatur, z.B. Blähungen (Meteorismus), gastrocardialer Symptomenkomplex, „Reizdarm” (Colon spasticum), Asthma bronchiale. Warnhinweise: Enthält 
Saccharose (Zucker) und Lactose. Stand: Februar 2025. WALA Heilmittel GmbH, 73087 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

Rosatum Heilsalbe. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Abgrenzungsstörungen gegenüber äußeren Einwirkungen und 
inneren Prozessverschiebungen der Haut, z.B. Hautentzündung (Dermatitis), Neurodermitis, Ekzem, Juckreiz, oberflächliche Hautdefekte, Neigung zu Pilzkrankheiten. Warnhinweise: Enthält 
Wollwachs. Stand: Februar 2019. WALA Heilmittel GmbH, 73087 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

Kupfer Salbe rot. Wirkstoff: Cuprum oxydulatum rubrum Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Harmonisierung von Inte-
grationsstörungen des Wärmeorganismus im Kreislauf- und Stoffwechsel-Bewegungs-System, z.B. bei peripheren und venös hypostatischen Durchblutungsstörungen, krampfartigen Be-
schwerden des Magen-Darm-Traktes, Nierenfunktionsstörungen. Stand: Februar 2019. WALA Heilmittel GmbH, 73087 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.

*Pflichtangaben


